
3. Ortsgespräch in Prinzersdorf 
4. Oktober 2004 

Protokoll 
 
Zu Beginn wurden die Ergebnisse der beiden vorhergehenden Sitzungen 
besprochen. Ziel des Abends war es, Stärken und Schwächen für das gesamte 
Gemeindegebiet von Prinzersdorf zu erarbeiten. 
 
Thema: Regionale Verflechtung: 
Stärken: 

Prinzersdorf ist ein möglicher regionaler Wirtschaftsstandort 
Rad- und Wanderwege vorhanden 
Gute Infrastruktur bei Verkehr (Bahn, Bus, Straße) 
Optimale Verkehrslage 
Schulen (Prinzersdorf, Markersdorf, Hafnerbach, Großsierning, ...) 
Kirche (Doppelpfarre Gerersdorf-Prinzersdorf) 
Sport-Union zieht Personen aus Umkreis nach Prinzersdorf 
Apotheke – regionale Versorgung 
Mehr Einpendler als Ausendler 

Schwächen: 
Kein „Dorfleben“ 
Integration der Zuwanderer mangelhaft (auch Inländer) 
Keine Autobahnanschlussstelle Poppendorf 
Fußball: spielen sowohl in Markersdorf als auch in Prinzersdorf 
Umfahrung als Barriere ? 

Ideen:  
Kooperation von Vereinen (Feuerwehr, Wirtschaftsbund, ...) 
Überregionale Aktivitäten: gemeinsame Veranstaltungen planen 

 
Thema: Bildung und Kultur 
Stärken: 

Kindergarten 
Hauptschule 
Musikschule 
Musikkapelle 
Gesangsverein 
Kirchenchor 
Bücherei 
Kulturstammtisch und künstl. Ausstellung 
Ferien(s)pass 
Weihnachtsmarkt 
Markt-Fest 
Sommernachtsfest 
Gemeinde-Homepage 
Osternestsuchen 
Spielefest 

Schwächen: 
Schwach besuchte Veranstaltungen (Marktfest) 
Wenig Eigeninitiative der Bevölkerung und Wirtschaft 
Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche außer Sport und Musik fehlt 
Jugend-Treff fehlt 



Veranstaltungen oft nicht sehr publik 
Kommunikation zwischen Bevölkerung und Vereinen verbessern 

Ideen: 
EDV-Kurse (für Senioren) gibt es noch, aber gehören besser kommuniziert 
Theaterfahrten 
Konzert und Theater(gruppe) in der Gemeinde (WO?) 
Caféhaus 
Volkshochschule Prinzersdorf (oder andere Bildungseinrichtung) 
 

Thema: Natur, Ökologie, Energie 
Stärken: 

Rad- und Wanderwege 
Pielachauen (erhalten) 
Bienenschaustand am Radweg 
Naturlehrpfad 
Dunkelsteinewaldnähe 
Genug und sauberes Wasser 

Schwächen: 
Alte Firmenareale nicht sehenswert 
Zu wenig Förderung für Bioenergie 
Gemeindegebiet zu klein – kaum Grundreserven, die verfügbar sind (Vorteil für 
Infrastruktur) 
Windloch - Westwind 
Hartes Wasser 

Ideen: 
Lärm und Luft Bamberger (Filter?) 
Wanderwege und Auen pflegen 
Ortskernbegrünung (Sträucher, Bäume, Blumenbeete) 
Bioenergie für öffentliche Gebäude und Wärmedämmung 
Windschutzgürtel West 
 

Thema: Freizeitgestaltung und Tourismus 
Stärken: 

Radweg 
Prinzersdorf liegt im Zentrum 
Ferien(s)pass 
Pielach 
Sportplatz 
Naturlehrpfad 
Rodelwiese (unbedingt erhalten) 
Rotes Kreuz 
Feuerwehr 
Verschönerungsverein 

Schwächen: 
Keine Anreize für Touristen 
Angebot für Kinder und Jugendliche fehlt in manchen Bereichen 
Fußballplatz für Kinder öffnen 
Qualitätszimmer 

Ideen: 
Pielachauen, Pielachhaag (Filmkulisse?) als Touristenattraktion ausbauen 
Ehrung von Stammgästen 



Infopoint – Infofolder – Freizeitguide 
Regionaler Musikantenstammtisch 
Eislaufplatz reaktivieren 

 
Thema: Soziales 
Stärken: 

Vereinsleben 
Hilfswerk 
Mutter-Kind-Beratung 
Ärzte (Zahn-, Gemeinde- und Tierarzt) 
Apotheke 
Wohnbauten 
Kindergarten 
La Dolce Vita (Kommunikation) 

Schwächen: 
Jugendarbeit 
Gemeinsame Aktionen von Jung und Alt fehlen 
Integration von „Zugezogenen“ 
Betreutes Wohnen fehlt (noch) 

Ideen: 
Vorhandene Infrastruktur bewußter nutzen 
Spieltage 
Jährlich oder ½-jährlich eine Info-Zeitung „Was geschieht wann in 
Prinzersdorf?“ 
 

Thema: Wirtschaft und Landwirtschaft 
Stärken: 

Nahversorgung ist in Ordnung 
Leitbetriebe 
Viele Arbeitsplätze im Ort 
Viele Gewerbe- und Kleinbetriebe 

Schwächen: 
Ausfahrten von Häusern sind verparkt 
Zu wenig Parkplätze im Ortskern 
„Wilde Schilder“ 
Autobahnanschluss zu weit entfernt 
Zu wenige Geschäfte (teilweise bereits leerstehend) im Ort – „Branchenmix“ zu 
gering 

Ideen: 
„Mit dem Einkaufswagen nach Hause“ 
Einkaufsmöglichkeit im Ort erhalten bzw. ausbauen 
Pielach-Thaler 
Zeitung der Wirtschaft 
Einheitliches Beschilderungssystem 
Überregionaler (Bio-) Bauernmarkt 
Fragebogenaktion  
 

Thema: Verkehr und Ortsbild 
Stärken: 

Gute Anbindung an ÖBB, Bus 
Atobahnauffahrt Loosdorf 



Naherholungsgebiete 
Ortsumfahrung 

Schwächen: 
Parkplätze Post zu wenig 
Hauptstraße ist derzeit „Asphaltwüste“ 
Fassadengestaltung einzelner Gebäude 
Betonruinen 
Kreuzung Schillerstr./Göthestr. 
Neuralgische Punkte – Unfallhäufigkeit (wird in Kürze geregelt) 
Ortseinfahrten (Lösung wird gefunden!) 

Ideen: 
Fassadenbverschönerungsaktion 
Verbindung zu Autonbahnanschluss Poppendorf (ist in Verbindung mit der 
Ortsdurchfahrt Obergrafendorf und mit der Westspange von St. Pölten zu sehen 
– frühestens 2015 bis 2020 
Begrünung, Blumenschmuck, Bänke 
Park – „Steurer Haus“ – Baummord ? 
Ortsdurchfahrt B1 – Gestaltung 
Wettbewerb Prinzersdorf im Blumenschmuck (aber von Frühling bis Herbst) 
Das Ortszentrum definieren – besonders hervorheben, Verkehrsberuhigung im 
Ort (z.B. durch Kreisverkehr) 

 
Nächster Termin: 
 

Dienstag, 9. November 2004 
19.00 Uhr GH Wegl 

 


